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Minbar, Rahle und Mihrab – wir besuchen eine 
Moschee

Ein Beitrag nach einer Idee von Thomas Meyer, Ammerbuch

I
n einer Moschee kommen Muslime freitags zusam-

men, um das gemeinschaftliche Gebetsritual zu ver-

richten und die Predigt zu hören. Moscheen sind 

Orte der Zusammenkunft, der Gemeinschaft und des 

Gebets – hier lässt sich die Glaubenspraxis des Islam 

erleben.

Bei einem Moscheebesuch oder in einem Gruppen-

puzzle erkunden Ihre Schüler die zentralen Gegen-

stände einer Moschee: Der Minbar, eine Predigtkanzel, 

steht immer rechts vor dem Mihrab. Diese Wandnische 

zeigt den Gläubigen die Richtung nach Mekka. Zur Re-

zitation des Korans legt man ihn auf die Rahle, einen 

Buchständer. Die Moschee ist vollständig mit einem 

Gebetsteppich ausgelegt, der als sauberer Ort für das 

Gebet dient. Beim täglichen Gebet kann der Tesbih, ein 

Gebetskette, mit seinen meist 99 Perlen das Sprechen 

bzw. Zählen von Gebetsformeln unterstützen.

Das Wichtigste auf einen Blick

Klasse: 5/6

Dauer: 1–2 Schulstunden (Exkursion +  

1 Stunde oder 2 Stunden)

Methoden: 

Exkursion • Gruppenpuzzle

Ihr Plus: Erkundungsleitfaden für den Mo-

scheebesuch • Folienvorlage mit farbigen 

Bildern aller zentralen Gegenstände auf CD 

Lernerfolgskontrolle

Kompetenzen: 

 –  zentrale Gegenstände in der Moschee 

kennenlernen

 – im Team arbeiten

 –  Informationen adressatengerecht  

aufbereiten und präsentieren

Wozu dient der Minbar und wo indet man 

ihn? – Ihre Schüler erkunden eine Moschee.
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Die Einheit auf einen Blick

1. Stunde: In der Moschee

Material Verlauf und Kompetenzen Checkliste

M 1 Zum Gebet niederwerfen − Besuch einer Moschee M 1 in Klassenstärke;

M 2

M 3

M 4

M 5

M 6

M 7

In der Moschee – der Minbar

In der Moschee – die Rahle

In der Moschee – der Qur‘an

In der Moschee – der Mihrab

In der Moschee – der Gebetsteppich

Das alltägliche Gebet – der Tesbih

M 1 führt in das Thema „Moschee“ ein. In M 2–M 6 be-
schäftigen sich die Schüler mit einem von fünf zentralen 
Gegenständen in einer Moschee, in M 7 mit einem weit 
verbreiteten Gegenstand beim Gebet.

Rechner, MP3- 
Datei (CD 7)

M 2–M 7 ggf. in  
Anzahl der Gruppen

ggf. Methoden- 
kärtchen  
„Gruppen- 
puzzle“

ggf. Besuch in der 
Moschee vorbereiten;

ggf. Folien- 
vorlagen 
(CD 7)

2. Stunde: Was weiß ich über die Moschee?

Material Verlauf und Kompetenzen Checkliste

M 8 Was weiß ich über die Moschee? – Ein Lückentext

Überprüfung und Festigung des erworbenen Wissens 
zum Themenfeld „Moschee“

M 8 im Klassensatz

 Dieses Symbol verweist auf die Methodenkärtchen im methodenpool ETHIK auf der CD 7.

Auf der CD 7 inden Sie alle Materialien im Wordformat, die Methodenkärtchen  
sowie folgendes Zusatzmaterial:

• Muezzinruf.mp3

• Folienvorlage-in_der_Moschee.doc
CD 7
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M 3 In der Moschee – die Rahle

In Moscheen findet der islamische Gottesdienst statt. Die Gläubigen kommen zusammen, um 

zu beten und freitags die Predigt (Chutba) zu hören. Hier lernst du die Rahle, einen der fünf 

zentralen Gegenstände in einer Moschee, kennen.

Der Koran, das heilige Buch des Islam, wird nicht 

auf den Boden gelegt. Es gibt stattdessen besondere 

Lesefaltpulte, auf die der Koran beim Vorlesen abge-

legt wird. Dieses Pult oder auch Ständer heißt Rahle.

Alte Koranständer sind meistens reich verziert und 

aus Holz. Es gibt inzwischen aber auch einfache 

Ständer, die nicht gefaltet werden können oder aus 

Plastik sind. Jede Moschee stellt normalerweise 

Rahlen zur Verfügung, auf denen der Koran gelesen 

werden kann.

Auch in einer Kirche wird die Bibel nicht auf den 

Boden, sondern auf ein Pult oder den Altar gelegt.

Merke

Der Buchständer, auf den in der Moschee der  

Koran gelegt wird, heißt Rahle.

    Beschreibe, wo du die Rahle in der Moschee findest.

          

          

    Beschreibe das Aussehen der Rahle.

          

          

    Beschreibe, wozu man die Rahle braucht.

          

          

1
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M 8 Was weiß ich über die Moschee? – Ein Lückentext

Was hast du alles über die Moschee gelernt? Welche fünf zentralen Gegenstände in 

der Moschee kennst du? Und wofür werden sie genutzt? Teste dein Wissen!

    Fülle den Lückentext aus.

In einer Moschee versammeln sich die Muslime zum Gebet. Muslime sind Menschen, die 

an einen einzigen Gott glauben (Allah) und an den Propheten ___________________________.

Oft haben Moscheen ein __________________, von dem aus der ______________ zum Gebet 

ruft. Innen ist die Moschee mit einem _____________________________ ausgelegt und man  

muss die _______________ ausziehen, bevor man hineingeht. Vor dem Gebet _______________ 

sich Muslime.

In der Moschee gibt es viel zu sehen. In einer Wand, die in Richtung der Stadt ____________ 

zeigt, befindet sich der ____________________. Er ist eine ________________ in der Mauer.  

In dieser Richtung beten die Gläubigen.

Rechts vom Mihrab steht der _____________ aus _______________ oder _______________ 

auf dem am Freitag der Prediger seine Predigt hält.

Die Muslime haben ein heiliges Buch, das dem __________________ Mohammed von Gott 

offenbart wurde. Es ist in ________________ Sprache geschrieben. In der Moschee legt man 

den ________________ zum Lesen auf eine ________________, einen Buchständer aus Holz, 

weil es ein __________________ Buch ist.

Die Muslime können zum Beten auch den _________________ mit seinen 99 Perlen benutzen. 

Jede Perle steht für ein kurzes ___________________.
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